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Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Marktgeflüster:
Plauderkasse oder Selbstbedienung?
„Ja, was isch denn heit los uff em Markt? Wo kommed denn die 
ganze Leit her? Des dauert mir z`lang. Do gang I lieber nochher 
em Supermarkt eikaufa, do gohts schneller!“
„Das dät I ned. I bleib lieber do en dr Schlang schdanda ond wart. 
Mir isch des em Supermarkt z`schdressig. Do musch emmer so 
schnell sei beim eipacka ond beim zahla.“

Welcher Einkaufstyp sind Sie? So schnell wie möglich wieder raus 
aus dem Laden, in den Wagen kommt nur das, was auf dem Zettel 
steht, mit dem Handy zahlen weil`s schneller geht, die passenden 
Taschen schon vorbereitet im Einkaufswagen, um auch beim Ein-
laden Zeit zu sparen? Oder: durch die Gänge schlendern, sich von 
Werbeprodukten verführen lassen, das Geld bis auf den Cent genau 
abzählen und mit der Kassiererin noch übers Wetter plaudern?
Bei mir ist das tagesformabhängig. Mal habe ich viel Zeit, dann 
lasse ich großzügig weniger gefüllte Einkaufswägen an der Kasse 
vor und freue mich über das ein oder andere Schwätzchen. Mal 
habe ich wenig Zeit, dann bin ich genervt von Menschen, die in 
Zeitlupentempo Waren aufs Band legen und beim Zahlen noch 
ewig in ihren Hosentaschen nach den passenden Coupons suchen.

Ob jung oder alt, schnell oder langsam: die Bedürfnisse der Men-
schen sind auch beim Einkaufen sehr verschieden. Neuerdings 
gibt es Supermärkte, die versuchen, genau diesen verschiedenen 
Bedürfnissen gerecht zu werden. In einem Markt in Bayern gibt 
es für die Eiligen Selbstbedienungskassen und für alle, die lang-
samer unterwegs sind und sich über soziale Kontakte freuen, gibt 
es eine Plauderkasse. Wer sich hier anstellt, bringt Zeit mit und 

Wem es total gut gefällt auf dem neuen Pfullinger Marktplatz 
oder besser Pfullingens Neuer Mitte, ist dem kleinen Louis und 
auf dem Liegestuhl würde er am liebsten Platz nehmen. Seit fünf 
Generationen lebt seine Familie schon hier, erzählt die Oma stolz.

freut sich auf ein ausgiebiges 
Schwätzchen mit der Kassiere-
rin. Andernorts bietet ein Markt 
eine sogenannte Stille Stunde. 
Dann wird das Licht gedämmt, 
auf Musik und Lautsprecher-
durchsagen verzichtet, sogar 
die Scanner piepsen leiser für 
ein entspanntes Einkaufserleb-
nis. Gedacht ist diese besondere 
Einkaufszeit für hochsensible 
und autistische Menschen. 
Freudig angenommen wird sie auch von Jenen, die mal ganz ohne 
Reizüberflutung einkaufen wollen. Beides schöne Ideen, finde ich.
Und interessant, dass in anderen Breitengraden solche Extra-Kas-
sen gar nicht notwendig sind. Da gehört es einfach zur Mentalität 
dazu, dass nicht gedrängelt, dafür viel gequatscht wird und alles 
länger dauert. Wir Süddeutschen scheinen schon ein gewisses 
Stress-Gen in uns zu tragen. Wenn ich bei einem Discounter in 
Süddeutschland einkaufe, wird mir mein Einkauf, noch bevor ich 
es schaffe den Geldbeutel zu zücken, ungefragt in den Wagen ge-
fegt. Beim selben Discounter in Norddeutschland schaut mir die 
Kassiererin tiefenentspannt zu, wie ich eins nach dem anderen 
einpacke. Einkaufs-Stress oder Shopping-Glück: alles also nur 
eine Frage der Mentalität?

Es grüßt, Urschel, die Marktfrau

Freunde der Stadtbücherei 
spenden neue Tonie-Figuren
(pr) Tonie Figuren sind der Renner in der Stadtbücherei Pful-
lingen. Auf den kleinen Figuren befinden sich Hörspiele, welche 
mittels der passenden Tonie-Box abgespielt werden. Damit den 
Pfullinger Familien mehr Geschichten zur Verfügung stehen, hat 
der Förderverein der Stadtbücherei 50 neue Figuren gespendet. 
Die Geschichten von Pippi Langstrumpf, Pumuckl, Dr. Brumm 
und Co., aber auch die Abspielgeräte können in der Stadtbücherei 
ausgeliehen werden.

Die „Freunde der Stadtbücherei Pfullingen e.V.“ unterstützen die 
Stadtbücherei regelmäßig personell bei besonderen Projekten, 
Veranstaltungen und Ausstellungen, außerdem finanziell bei 
der Anschaffung von Medien zur Leseförderung. Wer Mitglied 
werden möchte, erhält mehr Informationen zum Förderverein in 
der Stadtbücherei oder unter www.stadtbuecherei.pfullingen.de.
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 Trachtenverein Echaztaler Pfullingen e.V. 

 

 

30.04.23 
18.15 Uhr  Maibaumaufstellung auf dem  
  Pfullinger Marktplatz anschl. Tänze  
  

20.00 Uhr  Stimmung und Unterhaltung mit Alex Dollinger 
 
01.05.23  Hockete im Zelt auf dem Marktplatz 
 

10.30 Uhr Weißwurstfrühschoppen mit Alex Dollinger 
 E i n t r i t t  a n  b e i d e n  T a g e n  f r e i !  
 
 

 

 

 

 

 

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Maibaum auf der Neuen Mitte
Hockete am 1. Mai

(StP) Am 30. April sorgt der 
Trachtenverein Echaztaler Pful-
lingen wieder dafür, dass der 
Frühling Einzug auf dem Pful-
linger Marktplatz hält. Getreu 
dem Motto „Alles neu macht 
der Mai“ gibt es in diesem Jahr 
einige Neuerungen rund um 
die Maibaumaufstellung in der 
NEUEN MITTE. Auf dem neu 
gestalteten Marktplatz wird 
Stefan Wörner seine Grußworte 
erstmals direkt an die Besucher 
der Aufstellung richten können 
– die Pandemie hatte dies bis-
lang verhindert. Pünktlich um 

18:15 Uhr gibt der Bürgermeister gemeinsam mit dem ersten 
Vorsitzenden der Echaztaler, Uli Sautter, den Startschuss für die 
etwa halbstündige schweißtreibende Arbeit der Burschen.
Neu ist in diesem Jahr auch der Stamm des Maibaums, der ganz im 
Sinne der Nachhaltigkeit immer mehrere Jahre genutzt wird. Die 
bereits gefällte, geschälte und rund 750 Kilogramm schwere Fichte 
wird in diesen Tagen von den Dirndln mit einem Kranz und einer 
Krone aus Reisig und Bändern in den Stadtfarben geschmückt. 
Nachdem die zur Aufstellung genutzten Fichtenstangen, die so-
genannte Schwalben, in die Jahre gekommen waren, werden die 
Lederhosenträger dieses Jahr auf neue und eigens angefertigte 
Aluminium-Schwalben zurückgreifen.
Matthias Guischard wird die Maibaumaufstellung, die vom 
Trachtenverein Echaztaler und der Stadt Pfullingen in Koopera-
tion organisiert wird, in gewohnt lockerer und informativer Art 
und Weise moderieren. Im Anschluss führt die Trachtengruppe 
Tänze und Schuhplattler auf der Bühne auf. Alex Dollinger wird 
mit seinem unerschöpflichen musikalischen Repertoire an Volks-, 
Stimmungs-, Schlager- und Partymusik anschließend für Stimmung 
und Unterhaltung im Festzelt sorgen. Auch am 1. Mai wird der 
Alleinunterhalter im Zelt auf dem Marktplatz ab 10.30 Uhr kurz-
weilige Stunden garantieren. Neben einem Weißwurstfrühstück 
verköstigen die Echaztaler ihre Gäste zusätzlich mit Roter Wurst, 
Pommes und kühlen Getränken.

Pfullinger Streetball Turnier
(pr) „My Way- Fair Play“ ist das Motto des Streetball-Turniers auf 
den Hartplätzen der Schloss-Schule am Mittwoch, den 17. Mai 
2023, zwischen 14.00 und ca. 18.00 Uhr. Anmeldungen sind bis 
10. Mai über die SMV oder die Schulsozialarbeit der jeweiligen 
Schule möglich.

Das Streetball-Turnier bringt Schüler*innen aller Pfullinger Schu-
len auf einer sportlich fairen Ebene miteinander in Kontakt. Die 
Veranstaltung ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Schulso-
zialarbeit, dem Jugendreferat, dem Jugendgemeinderat und dem 
VfL Pfullingen zusammen mit den Pfullinger Schulen.
Bis zu 25 Mannschaften aus allen weiterführenden Pfullinger 
Schulen treten in verschiedenen Spielklassen gegeneinander an. 
Wer gewinnen will, muss nicht nur sportliche Spitzenleistungen 
bringen, sondern vor allem fair spielen. Der Hauptpreis und 
der begehrte Wanderpokal gehen an das Team mit den meisten 
Fairnesspunkten. Hip-Hop-Musik sorgt für die entsprechende 
Straßenatmosphäre. Nähere Infos bei Julia Hildebrand, Jugend-

referentin der Stadt Pfullingen: 
Tel.: 07121-708711, 
juref.pf@pro-juventa.de

Honauer Bockbierfest
Unterm Lichtenstein wird gefeiert
(CH) Am 30. April und 01. Mai steigt wieder das legendäre Rock- 
und Bockbierfest unterm Lichtenstein.
In bewährter Weise wird am 30. April gerockt. Die heimische Band 
„fuenfkommanull“ heizt im Festzelt mit bekannten Coversongs 
Rock und Pop richtig ein. Einlass 20.00 Uhr. Tickets gibt es im 
Vorverkauf bei DBS Pfullingen, Aral Tankstelle Pfullingen und in 
der Lichtensteinmühle Honau.
Am traditionellen 1. Mai-Feiertag gibt es für die Besucher aus 
Nah und Fern wieder ein buntes Treiben unterm Lichtenstein. Die 
Veteranenkapelle vom Musikverein Großengstingen unterhält ab 
12.00 Uhr im Zelt mit Blasmusik.
Eine Hüpfburg und Kinderschminken sorgen für die Unterhaltung 
der Kleinen. Hausgemachte Kuchen der TuS-Frauen und die Ho-
nauer Baguette der Fußballabteilung sind nur ein kleiner Teil des
kulinarischen Angebots. Wie in den vergangenen Jahren sorgt das 
Team vom Forellenhof Rössle mit schwäbischen Spezialitäten und 
vielem mehr für das leibliche Wohl. Der TuS Honau lädt alle recht 
herzlich zum Start in die Freiluftsaison ein und freut sich auf viele 
alte und neue Gäste auf dem Festgelände unterm Lichtenstein.
Mehr Infos: www.tus-honau.de

Lese-Café in der
Stadtbücherei
(pr) Regelmäßig immer freitags 
bietet die Stadtbücherei ab 5. 
Mai wieder ihr Lese-Café an. 
Hier können Besucher und 
Besucherinnen in gemütlicher 
Atmosphäre verweilen.

Von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie 
von 14.00 bis 17.00 Uhr wer-
den Kaffee, Tee und Kuchen zu 
kleinen Preisen angeboten. So 
kann man bei gutem Wetter auf 
dem Passy-Platz Medien aus 
der Bücherei lesen und nutzen, 
nach dem Wochenmarkt eine 
kleine Pause einlegen oder sich 
mit Freunden treffen.

Dolce Vita in der 
Mitte mit Tanz 
(pr) Im Rahmen von ‚Dolce Vita‘ 
am 05. Mai auf dem Markt-
platz in Pfullingen lädt Ikuh ab 
19.00 Uhr dazu ein, auf dem 
Marktplatz das Tanzbein zu 
schwingen. Im Angebot sind 
verschiedene Tanzrichtungen 
mit Vorführungen und Anlei-
tung zum Mitmachen für Alt 
und Jung: Modern-Jazz-Dance 
und Improvisation (TanzZeit 
Bärbel Martini), Line-Dance 
(Rita Stockburger), interna-
tionale Kreistänze (griechische 
Tanzgruppe Orphea und Heinz 
Blankenhorn). Zum Abschluss 
fordert die Tanzschule Werz 
zum freien Tanzen auf. 

Robo-Kids für 
neugierige Kinder
Einmal im Monat bietet die 
Stadtbücherei eine Experimen-
tierstunde mit kleinen Robotern 
für Kinder im Alter von 7 bis 
9 Jahren. Am Freitag, den 26. 
Mai ist es wieder soweit, von 
15.30 bis 16.30 Uhr. Erst einer 
Geschichte lauschen, dann die 
Roboter aktivieren. Jedes Mal 
gibt es eine andere Aufgabe 
der Lösungsweg wird dann ge-
meinsam gemeistert. Erfolgs-
erlebnisse sind garantiert.
Um Anmeldung wird gebeten. 
07121-70304200.
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Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

Griesstraße 12, Pfullingen
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Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Jetzt als Jugend-
schöffe bewerben 
(pr) Im ersten Halbjahr 2023 
werden bundesweit ehrenamt-
liche Jugendschöffinnen oder 
Jugendschöffen für die Amts-
zeit von 2024 bis 2028 gewählt.
Jugendschöffinnen und Jugend-
schöffen richten im Rahmen des 
Ehrenamtes über Menschen 
zwischen 14 und 21 Jahren. 
Sie sind den Berufsrichterinnen 
und Berufsrichtern gleichge-
stellt. An ungefähr 12 Sitzungs-
tagen im Jahr wirken sie an 
der Rechtsprechung mit. Eine 
juristische Ausbildung/Studium 
oder juristische Kenntnisse 
sind dabei nicht notwendig. 
Die künftigen Jugendschöf-
finnen und Jugendschöffen 
sollen Erfahrung mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen zur Ausübung des 
Amtes mitbringen. 
Die Bewerbungen zur/zum Ju-
gendschöffin oder Jugendschöf-
fe können beim Kreisjugendamt 
bis 04.06.eingereicht werden. 
Link zum Bewerbungsformular: 
https://lmy.de/Jugendschöf-
fen-Landkreis-Reutlingen
Bei Fragen steht das Kreis-
jugendamt zur Verfügung: 
jugendamt@kreis-reutlingen.
de, Telefon: 07121 480 4206

(BW) Bei bestem Wetter haben sich am vergangenen Samstag zahl-
reiche Pfullinger Bürger und Bürgerinnen auf dem neuen Marktplatz 
versammelt, Anlass war die Einweihung der Frauenstele vor dem 
Eingang des Rathauses. Die rund 2 Meter hohe, aus Cortenstahl 
und von Grafiker Christoph Dohse entworfene, Stele, trägt die 
Aufschrift „In dankbarer Erinnerung an das mutige Aufbegehren 
zahlreicher Pfullinger Frauen am 20., 21. und 22. April 1945“. 

Denn, vor genau 78 Jahren, waren es zahlreiche Frauen, die 
Widerstand geleistet hatten, gegen die fanatischen Durchhalte-
parolen der Pfullinger Volkssturmführung. Sie hatten genug vom 
Krieg, begannen die Panzersperren am südlichen und nördlichen 
Ortseingang abzubauen und zogen protestierend vor das Rathaus, 
um dort ihren Ärger kundzutun. Und schließlich signalisierten 
einige von ihnen mit weißen Fahnen und weißen Kleidern den 
Franzosen bei deren Einmarsch ihre Bereitschaft der friedlichen 
Übergabe Pfullingens. Sie bewahrten damit die Stadt Pfullingen 
vor der Zerstörung und weiterer Opfer. 

Ehrengast bei der Einweihung am vergangenen Samstag war 
Gerlinde Kretschmann, Frau von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann, als Gastrednerin. Sie habe, betont sie, die Einla-
dung sehr gerne angenommen, schließlich habe sie sehr großen 
Respekt vor den Pfullinger Frauen, die den Mut und die Courage 
besaßen, und die vor allem erkannt hatten, dass Barrikaden zu 
diesem Zeitpunkt keinen Sinn mehr gemacht hatten. „Der Auf-
stand der Frauen war nicht selbstverständlich, ich selber frage 
mich, ob ich den Mut gehabt hätte… ich weiß es wirklich nicht!" 
Gesteht sie den Zuhörern und Zuhörerinnen, darunter auch zahl-
reiche Nachfahren der mutigen Frauen. Auch heute, so Gerlinde 
Kretschmann erleben wir eine Zeitenwende und sie fordert die 
Anwesenden auf, darüber nachzudenken, wofür die Stele heute 
steht. Denn so führt sie weiter aus: „Eine echte Demokratie lebt 
vom Engagement ihrer Bürger und Bürgerinnen.“

Erinnerungsstele Pfullinger Frauenaufstand

Auch Bürgermeister Stefan Wörner geht in seiner Rede auf die 
aktuellen Ereignisse, den völkerrechtswidrigen Angriff Putins 
auf die Ukraine ein. So soll die Stele künftig auch Mahnmal und 
Symbol dafür sein, gegen jedes Unrecht aufzustehen. Die Stele 
soll zur lebendigen Diskussion anregen. 
Bewusst habe sich die Arbeitsgruppe während der Entstehungs-
phase des Denkmals dagegen entschieden einzelne Namen auf 
der Stele anzubringen. So steht die Stele als Erinnerung an alle 
Frauen, die an den Protesten teilgenommen hatten.
"Denn das Erinnern, zumal die persönliche Erinnerung werde 
von jedem unterschiedlich wahrgenommen und so könne die 
„öffentliche Erinnerung“ immer nur eine Reduktion des tatsächlich 
Geschehenen sein," so Wörner weiter. 

„Erinnerung ist ein Prozess, was als erinnerungswürdig an-
gesehen wird verändert sich mit der Zeit;“ betont Ellen Junger, 
die gleichfalls als Rednerin auf der Bühne stand. Sie hatte es im 
Entstehungsprozess sehr bedauert, dass nicht einzelne Namen 
auf der Stele zu lesen sind. „Denn nur konkrete Namen und Ort 
machen Geschichte greifbar“ so Junger weiter. Der nun sichtbar 
gemachte Pfullinger Frauenaufstand verbinde sich mit uns, er 
werde zu einem Teil unserer Pfullinger Wurzeln und zeigt ein 
weibliches Gesicht der Stadt.

QR Code führt zur Webseite und soll zu Diskussionen anregen
Mit Hilfe eines QR Codes, der auf der Seite der Stele angebracht 
ist, wurde daher die Möglichkeit geschaffen sich eingehender mit 
dem Thema zu befassen. Unterschiedliche Ansätze, Einordnungen, 
Quellenmaterial und Literaturangaben, zeigen wie unterschiedlich 
und schwierig die genaue Aufarbeitung des Themas ist. Außerdem 
ist dort eine Rubrik „Perspektiven“ eingerichtet, dort können fort-
laufend weitere Sichtweisen und Auseinandersetzungen mit dem 
historischen Stoff eingepflegt werden.
Besonders Schulen sind eingeladen, das Thema „Pfullinger Frau-
enaufstand“ weiter aufzuarbeiten. 
Einen kleinen Einblick wie diese Aufarbeitung aussehen könnte, 
erhielten die Zuschauer bereits beim Festakt. Schüler und Schü-
lerinnen des Friedrich-Schiller-Gymnasiums hatten unter Leitung 
von Constanze Barocka einige Musikstücke vorgetragen aus ihrer 
Theateraufführung „Musik, Texte und Theater zum Pfullinger 
Frauenaufstand“ vom vergangenen Jahr. 

Bürgermeister Stefan Wörner, Gerlinde Kretschmann und Grafiker 
Christoph Dohse sich freuen über die gelungene Erinnerungsstele 
zum Frauenaufstand 1945 (v.l.n.r., Foto: Britta Wayand)
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Internationaler Museumstag 
in Eningen
(RM) Am 21. Mai ist internationaler Musemstag und auch in 
diesem Jahr haben sich der Heimat- und Geschichtsverein und 
der Paul-Jauch-Freundeskreis etwas einfallen lassen. Neben 
„bewegter“ Aktionskunst von Susanne Immer im beschaulichen 
Jauch-Garten kümmern sich die Mitstreiter im Heimatmuseum 
gemeinsam mit Eninger Vereinen und dem Biosphären-Team um 
die Hofgäste in der Eitlingerstraße. Neben Kulinarischem gibt es 
Auskunft über Eninger Angebote rund um die Biosphäre, sowie 
Führungen durchs Museum und zu Eninger Skulpturen im Ort. Ein 
paar Schritte weiter im Rathaus ist die Ausstellung „Verborgenes 
aufgedeckt zum letzten Mal geöffnet und widmet sich zum letzten 
Mal den Spuren der Eninger Landschaft, diesmal in Sachen Kunst.
Treffpunkt „Grüner Hof“ am 21. Mai von 14.00 - 17.00 Uhr
Nähere Informationen werden kurzfristig über die Eninger Home-
page unter Aktuelles und über die Presse mitgeteilt.

Start der Museumssaison 
mit vielen Veranstaltungen
(WP) Der Geschichtsverein Pfullingen e.V. eröffnet die Museums-
saison mit informativen und abwechslungsreichen Veranstaltungen 
im Mai. 
Los geht es am 05.05. um 18 Uhr mit einer gemeinsamen Ver-
anstaltung von Geschichtsverein und Schwäbischem Albverein. 
Bei der Vernissage der Museumssaison informieren Martin Fink 
und Prof. Waltraud Pustal in der Mühlenstube des Trachten- und 
Mühlenmuseums. "Unterwäsche - Der Urgroßmutter untern Rock 
geschaut" heißt die Ausstellungen, sie präsentiert Schätze aus 
dem Wäscheschrank und Wäschetruhen aus der Zeit um 1900."

Am Sonntag, 07.05. findet von 14 – 17 Uhr die Museumseröffnung 
in der Dokumentationsstätte Villa Laiblin, Klosterstraße 82, statt. 
Um 14.30 Uhr gibt es eine Führung von Martin Fink zum Thema 
„Ein Leben im Wirtschaftsbürgertum der 1920er Jahre am Bei-
spiel des schwäbischen Mäzens Louis Laiblin“. 

150 Jahre Villa Laiblin
In diesem Jahr feiert der Geschichtsverein das 150-jährige Be-
stehen der Villa Laiblin. Im Mittelpunkt der losen Veranstaltungs-
reihe stehen die Künstlerinnen und Künstler, mit denen Louis 
Laiblin befreundet war. Zentrales Thema ist jedoch die geplante 
denkmalgeschützte Restaurierung des Pavillons im Park. Der 
Geschichtsverein wird zusammen mit dem Treffpunkt Kutscher-
haus und der Stadtverwaltung ein Nutzungskonzept erarbeiten 
und über Aktionen Gelder für die Sanierung sammeln.

Große Stimmen bei Neske
(FV) Das Thema der diesjährigen Museums-Saison in der Neske-
Bibliothek zieht sich durch die Sommer-Sonntage von Mai bis 
Oktober. 

Auf Langspielplatten hat Günter Neske in seinem Verlag die Stim-
men der großen Literaten, Philosophen, Lyriker und Lyrikerinnen 
in einer Zeit auf Schallplatten für die Nachwelt erhalten - als einer 
der ersten, die dieses Medium verlegten und in einer Zeit, als 
noch keiner an die Dimension des heutigen Audio-Markts dachte.
1957 erschien die erste Aufnahme mit Martin Heideggers „Satz 
der Identität“, es folgten Aufnahmen mit Gedichten von Paul 
Celan, Ingeborg Bachmann, Günter Eich, Karl Krolow, Helmut 
Heißenbüttel, Günter Grass, Walter Höllerer und Hans Arp. 
Weitere Vorträge folgten auf Platte, unter anderem ein Vortrag 
von Walter Jens, der beim ersten Termin der Neske-Bibliothek am 
Sonntag, 7. Mai 23 um 15 Uhr auf dem Programm steht.
Viele Begegnungen und Geschichten kreisen um diese großen 
Stimmen bei Neske – sie kommen zu Gehör bei Führungen von 
Felicitas Vogel am 4. Juni, 3. September und 10. September. 
Am 21. Mai, dem Internationalen Museumstag steht Brigitte Neske 
im Mittelpunkt einer Führung, die sich den Anfängen der Neske-
Bibliothek widmet. Unter anderem war Berthold Brecht postum 
daran mit beteiligt - auch eine der Geschichten, die aus diesem 
Neske-Kosmos zu erzählen sind.

Am 2. Juli wird Heinz Blankenhorn über Selma Meerbaum-Eisinger 
sprechen. Sie gehörte zu Paul Celans Freundeskreis in Czernowitz 
und dass ihre Stimme inzwischen zu Unrecht beinahe verstummt 
und vergessen ist, ist ein Grund, dies an diesem Sonntag zu ändern.
Zum Abschluss der Museums-Saison wird sich Jürgen Strohmaier 
dem prominentesten Neske-Philosophen widmen: Martin Heideg-
gers Stimme wird mit seinem Vortrag zum „Satz der Identität“ 
zu Gehör kommen, aber ergänzend wird es auch eine kritische 
Würdigung geben.

Die Neske-Bibliothek ist jeweils am ersten Sonntag des Monats 
von Mai bis Oktober von 14 bis 17 Uhr geöffnet, außerdem am 
Internationalen Museumstag und am Tag des Offenen Denkmals. 
Die Führungen beginnen jeweils um 15 Uhr.

Heimische Orchideen 
auf der Markung Pful-
lingen - Kostbarkeiten 
im Echaztal
So heißt das neue Buch von 
Oliver Meiser zum Thema 

Beim Internationalen Muse-
umstag am 21.05. haben Inter-
essierte die Wahl zwischen drei 
Veranstaltungen: Stefan Spiller 
bietet von 13.30 – 15.30 Uhr 
die Stadtführung „Pfullinger 
Sonntagstouren“ an, Treffpunkt 
ist der Marktbrunnen. Um 14.30 
Uhr gibt es eine Führung in der 
Dokumentationsstätte Villa 
Laiblin mit Florian Lang und 
im Rathaus Eningen begleitet 
Waltraud Pustal von 14-17 Uhr 
die Finissage der Ausstellung 
„Verborgenes aufgedeckt“ Spu-
ren historischer Landnutzung in 
Pfullingen und Eningen unter 
Achalm. 

Orchideenführung 
auf dem Pfullinger Berg
Abgerundet wird diese Aus-
stellung mit einer Führung 
durch die Orchideenwiesen am 
Freitag, 26.05. „Die Ästhetik der 
Pfullinger Orchideenwiesen ist 
das Ergebnis historischer land-
wirtschaftlicher Nutzungen. Die 
Spuren der jahrhundertelangen 
körperlichen Mühsal lassen sich 
heute noch ablesen“, erklärt 
Waltraud Pustal, welche die Ex-
kursion leiten wird. Treffpunkt 
um 14 Uhr ist der Wanderpark-
platz Gielsberg / Pfullinger 
Berg. Die Veranstaltung findet 
in Zusammenarbeit mit der 
Pfullinger Stiftung Zeit für 
Menschen statt. Auch am deut-
schen Mühlentag, den 29.05. ist 
einiges geboten in Pfullingen: 
von 10 – 17 Uhr gibt es laufende 
Vorführungen und informative 
Beiträge in der Baumann‘schen 
Mühle, Josefstraße 5/2.

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

Orchideen auf der Markung 
Pfullingen. Es ist erschienen 
bei Books on Demand. 
Das Buch hat 345 Seiten und 
87 farbige Abbildungen. Es ist 
im Buchhandel oder direkt bei 
www.bod.de bestellbar. Dort 
können auch die ersten 20 
Seiten probegelesen werden.

Felicitas Vogel hält eine der kostbaren Langspielplatten in Händen 
auf denen Günter Neske, die Stimmen der Literaten archiviert 
hat. (Foto pr)
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Staatstheater Stuttgart: 

Don Giovanni - Oper

(vhs) Am Sonntag 14. Mai bietet die vhs Pfullingen eine Fahrt 
ins Stuttgarter Staatstheater an zu der Oper Don Giovanni von 
Wolfgang Amadeus Mozart. Die Oper ist mit deutschen und ita-
lienischen Untertiteln verfügbar.
Belüg mich - ich verspreche auch, dir zu glauben. Ist der Ver-
führer immer auch Betrüger? Oder ist auch der Verführer ein 
Betrogener? Don Giovanni, der Inbegriff des unwiderstehlichen 
Verführers und darüber hinaus jemand, der sich von allen mora-
lischen Ansprüchen befreit und scheinbar unbeschwert von einer 
Eroberung zur nächsten eilt, wird seinerseits zur Spiegel- und 
Projektionsfläche für die auf ihn fixierten Frauen. Andrea Moses 
inszeniert Mozarts und Da Pontes Meisterwerk als ein Labyrinth 
gegenseitiger Täuschungen. 
Vielleicht ist Don Giovanni unter 
all den Egoist*innen nur der 
ehrlichste? 
Im Preis von 31,-Euro ist die 
An- und Abreise mit dem Bus 
enthalten.
Anmeldung direkt bei der vhs 
unter: 07121 - 99230

Sparen 
für den 
Nachwuchs
In Zusammenarbeit mit der 
Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg 

Wilhelm Hauff:
„Morgenrot, leuchtest mir 
zum frühen Tod?“
(pr) Er war das, was man heute einen jungen „Bestsellerautor“ 
nennen würde. Zwar geboren und gestorben in Stuttgart, ver-
brachte Wilhelm Hauff dennoch dreiviertel seines Lebens in 
Tübingen. Mit seinem Roman „Lichtenstein“ inspirierte er 1840 
den Grafen von Urach zum Bau des imposanten Schlösschens, 
das wir heute noch bewundern können. Doch besonders Hauffs 
hintergründige Märchen, man denke nur an „Das kalte Herz“, 
sind bis heute eine lohnende Lektüre. Der aufstrebende Stern 
am Literaturhimmel fand ein viel zu frühes Ende: mit 25 Jahren 
starb er, gerade Vater einer kleinen Tochter geworden, im Jahr 
1827 nach kurzer Krankheit. 
Die Veranstaltung zu Wilhelm Hauffs Wirken, mit Dr. Beate Wein-
gardt findet am Mittwoch, 19. Mai um 19.30 Uhr im Wilhelm Hauff 
Museum in Lichtenstein Honau statt. 

Gesundheitsforum Eningen: 

Yoga-Gesundheits-Angebot
Am 11.05.2023 um 19 Uhr lädt das Gesundheitsforum zu einem 
Yoga-Tiefen-Training Vortrag im Gesundheitszentrum Eningen, 
in der Raite 4, ein. Yoga Coach Stefan Jammer wird den inter-
essierten Besucherinnen und Besuchern Impulse und Anregung 
zur Bewegung aufzeigen, gemäß seinem Motto „Ein Leben mit 
mehr Ruhe und Tiefe“.
Beim angebotenen Vortrag, in der vom AK Gesunde Gemeinde 
begonnenen Reihe "Anregung zur Bewegung", kann Jede und Je-
der teilnehmen, unabhängig von Alter und Kenntnisstand. Stefan 
Jammer will kreative Lösungen anbieten als positive Antwort auf 
die negative Beeinflussung der Gesundheit jedes Einzelnen durch 
vergangene und gegenwärtige Krisensituationen.

Beim Termin am 11. Mai sollen Bewegungs- und Denkanstöße 
gegeben und Fragen beantwortet werden. „Insgesamt zeigt sich 
die Wirkung des Yoga-Tiefen-Trainings darin, dass die körperliche 
und psychische Gesundheit vielseitig profitiert. Es lässt sich im 
Alltag neue Stabilität, Gelassenheit und Motivation erringen,“ so 
der Yoga Coach. Sein Augenmerk am Abend wird darauf liegen, 
eine erhöhte Achtsamkeit für sich und das Umfeld zu schulen 
sowie Wege aufzuzeigen, chronische Schmerzen zu lindern. 
Durch diesen Yoga-Ansatz sollen selbst Spannungszustände der 
Muskulatur harmonisch beeinflusst und Bewegungen leichter und 
kraftvoller werden.

Konzert, Feste, Führungen in 
den Sonnenbühler Höhlen
Im Mai ist ordentlich was los in der Bären- und Nebelhöhle. Das 
traditionelle Bärenhöhlenfest mit Musik und Fahrgeschäften findet 
an Himmelfahrt, Donnerstag, 18.05. statt. Am Pfingstwochen-
ende vom 27.-29.05. wird dann an der Nebelhöhle gefeiert, das 
beliebte und traditionelle Familienfest freut sich wie jedes Jahr 
auf viele Besucher.

Am 13.05. um 15 Uhr findet in der Nebelhöhle ein Konzert mit 
historischen Instrumenten und einem Kinderchor statt. Die Chor-
gemeinschaft Cantus Mundi, unter der Leitung von Freddy Kafka, 
gibt hier ihr Können zum besten. Stehkonzert, Karten 14 Euro, 
Infos unter Touristinfo Sonnenbühl 07128/92518.

Jede Menge Sonderführungen für Kinder und Erwachsene sind 
geboten: „Im Dunkeln ist gut munkeln“, Stirnlampenführung durch 
die Bärenhöhle am 10.05. um 17.30 Uhr und am 24.05. um 17.30 
Uhr. Anmeldung erbeten 07128/635.
Weitere Sonderführungen für Erwachsene: „Geheimnisse, Schluch-
ten und Verstecke“, am 13.05.2023 um 17 Uhr, „Laternen und 
Legenden“ am 20.05. um 17.30 Uhr.
Sonderführungen für Kinder: „Schatzsuche durch die Nebelhöhle“ 

am 5.5. und 19.5. jeweils um 17.30 Uhr, „Märchenführung durch 
die Nebelhöhle“ am 6.5. und am 20.5. jeweils um 15 Uhr, „Fle-
dermäuse, Mausespeck und Tropfhsteine“ am 05.05.2023 und 
19.5. jeweils um 15 Uhr. Anmeldung für die Führungen bei der 
Nebelhöhle 07128/605.

Die Chorgemeinschaft "Cantus Mundi" spielt in der Nebelhöhle auf 
historischen Instrumenten. (Foto: BW)

(vhs) Viele Banken bieten Eltern 
und Großeltern Finanzprodukte 
an, die angeblich maßgeschnei-
dert für die Bedürfnisse der 
Kinder und Enkelkinder sind. 
Aber welche Finanzprodukte 
sind bei Nullzinsen überhaupt 
noch für das Sparen geeignet? 
Ist der Vermögensaufbau mit 
einem ETF-Sparplan wirklich 
eine gute Idee? Und was ist von 
den Produkten zu halten, die 
Versicherungsvermittler und 
Bankberater den jungen Spa-
rern und ihren Eltern nahelegen. 

Der Vortrag von Hansjörg Ha-
genlocher ist am Mittwoch 3. 
Mai um 18.30 Uhr, Friedrich 
Schiller Gymnasium. Anmel-
dung direkt bei der vhs unter: 
07121-99230.

Kunst 
kompakt: 
Vom Impressionismus 
bis Land Art
(vhs) Nie zuvor herrschte eine 
so große Unsicherheit hinsicht-
lich der Frage, welche Dinge als 
Kunst gelten dürfen und welche 
nicht. Vom Impressionismus 

Don Giovanni im Stuttgarter Staatstheater (Foto: Martin Sigmund)
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(pr) Unter dem Motto „hoch gehen führt uns zusammen“ finden 
bis Oktober geführte Wanderungen entlang der Wege statt. Das 
bunte Programm lädt dazu ein, regionale Besonderheiten ent-
lang der »hochgehberge« mit kundigen Wanderführerinnen und 
Wanderführern kennenzulernen.

Mondscheinwanderung »hochgehnießen« bei Vollmond. 
"Hochgehnießen", so heißt der Premiumwanderweg der entlang 
des Freilichtmuseums Beuren führt. Er bietet Kultur-Genuss für 
Groß und Klein und geht vorbei an kleinen Gärten und Feldern zu 
einem idyllischen Wiesenweg durch die zur Zeit üppig blühenden 
Obstbäume. Am Freitag, 05. Mai, wird während der Wanderung 
mit Biosphärenbotschafter Dieter Bounin der Vollmond erwartet, 
unter dessen Schein sich während einer Rast auf dem Engelberg, 
Maultaschen in der Brühe mit Most oder Cider genießen lassen.

„Coole Weine – heiße Lage“, unter diesem Namen findet am 
Sonntag, 04. Juni, eine Weinerlebnistour am »hochgehkeltert« in 
Neuffen statt. Auf einem Streifzug durch die „Neuffener Schloß-
steige“ erklärt Winzerin Elke Muckenfuß den Teilnehmenden die 
Eigenschaften der besonderen Weinberglage und der Weine, die 
entlang des Premiumwanderwegs wachsen. Natürlich darf eine 
Verkostung dieses Kulturgutes an Ort und Stelle, begleitet von 
selbstgebackenen Leckereien, nicht fehlen.

Auf der geführten Wanderung „Schafhaltung im Biosphären-
gebiet“ am Freitag, 23. Juni, erfahren Interessierte von Schäferin 
Bärbel Stotz mehr über die Schafhaltung auf dem Münsinger 
Beutenlay. Im Anschluss an die Tour auf dem Premiumspazier-
wanderweg »hochgehhütet« werden Getränke und regionale 
Häppchen gereicht.
„Die Welt der Schmetterlinge“ - Zu einer geführten Wanderung 
auf den Spuren des »hochgehgrenzt« lädt der Tourismusleiter der 
Stadt Münsingen, Hans-Peter Engelhart, am Freitag, 07. Juli 2023 
ein. Es geht durch eine ganz besondere Tier- und Pflanzenwelt, 
die den Teilnehmenden von Natur- und Landschaftsführer Jürgen 
Roitzsch, Spezialist für Schmetterlinge und Falter, nähergebracht 
wird. Zum Abschluss gibt es regionale Spezialitäten im Boots-
haus an der Lauter.

Zum Thema „Tiere im Wald“ geht es am Samstag, 22. Juli, 
mit Förster Friedemann Rupp auf Spurensuche. Spannende Ge-
schichten und die Sichtung des ein oder anderen Waldbewohners 
machen die Tour auf einem Teilstück des Premiumwanderweges 
»hochgehfolgen« zum spannenden Ausflug für die ganze Familie.
„Meeresriffe und alte Kulturlandschaften“ werden bei 

der geführten Wanderung am 
Sonntag, 23. Juli, auf dem 
Pfullinger Premiumwanderweg 
»hochgehtürmt« sichtbar. Unter 
der Begleitung der zertifizierten 
Wanderführer Gerhard Stolz 
und Doris Sautter werden 
steile Felsen, weite Ausblicke, 
die Entstehung eines neuen 
Zeugenberges sowie auch alte 
Grenzsteine betrachtet. An der 
Grillstelle am Schönbergturm 
können mit regionalen Produk-
ten die Kraftreserven wieder 
aufgefüllt werden, bevor der 26 
m hohe Turm bestiegen wird.
Am Samstag, 16. September 
ist World Cleanup Day, dann 
heißt es wieder Wandern und 
Müll sammeln auf den »hoch-
gehbergen«. Wer sich an einer 
Aktion beteiligen möchte, kann 
sich den Termin schon jetzt im 
Kalender vormerken.

„Aus Kraft wird Saft“– Apfel-
saft selbst gemacht wird am 
Sonntag, 24. September 2023, 
nach einer kurzen Wanderung 
auf dem Nürtinger Qualitäts-
wanderweg »hochgehblickt«. 
Am Wildrosenlehrpfad befindet 
sich eine Obstwiese, auf der 
die Äpfel gesammelt und an-
schließend im nahe gelegenen 
Albvereinsheim unter fach-
kundiger Anleitung gewaschen, 
gemahlen und zu fruchtig-fri-
schem Apfelsaft verarbeitet 
werden.
„Naturkundliche Herbstwan-
derung zur Burg Hohenneuf-
fen“ Am Sonntag, 22. Oktober, 
führt die naturkundliche Wan-
derung mit Biologe und Er-
lebnispädagoge Heiko Wiening 
auf dem Premiumwanderweg 
»hochgehfestigt« hinauf zur 
Burgruine Hohenneuffen und 
über den Beurener Weinberg 
zurück nach Beuren.
Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen: www.hoch-
gehberge.de/veranstaltungen 
oder Tel. 0711 390242095, 
E-Mail: info@hochgehberge.de
(Foto: Hochgehberge, von 
Angela Hammer)

und Symbolismus des ausgehenden 19.Jahrhunderts bis hin zu 
Bewegungen der Kunst nach 1945 wie Conceptual Art und Land 
Art führt diese Kursreihe in die Kunstgeschichte ein. Vor allem 
durch die Beschäftigung mit Strömungen der Nachkriegsjahr-
zehnte wird der Blick auch für die Kunst der Gegenwart geschult. 
Die Reihe wendet sich an alle, die sich einen ersten Einblick in 
die Kunstgeschichte verschaffen oder ihre Kenntnisse auffrischen 
möchten. Der Kurs beginnt am Mittwoch, 10. Mai, 6-mal immer 
ab 18.30 Uhr im FSG. Weitere Kunstvorträge und Kurse auf der 
Internetseite der vhs unter: vhs-pfullingen.de. Anmeldung unter: 
07121-99230.

Helden des Alltags: 
Die Feuerwehr
(vhs) 365 Tage im Jahr, 7 Tage die Woche, 24 Stunden am Tag ist 
auf sie Verlass. Ob Unfall, Überschwemmung oder Brand - sie ist 
stets zur Stelle und rettet nicht selten Leben. Doch was treibt diese 
Frauen und Männer an, eine so große Verantwortung zu tragen? 
Welche Erlebnisse haben sich Ihnen ins Gedächtnis gebrannt? 
Auf diese und viele weitere Fragen wird es endlich eine Antwort 
geben. Feuerwehrkommandant Dietmar Rall gibt am Montag, den 
22. Mai um 17.30 Uhr Antwort auf die Fragen. Anmeldung zu der 
Führung unter: 07121-99230. 

Besuch im Landtag von 
Baden-Württemberg
(vhs) Mit dieser Fahrt bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich direkt 
vor Ort über die Politik im Landtag zu informieren. Zunächst er-
halten wir ca. 30 Min. eine Einführung in die Arbeit des Landtags, 
danach verfolgen wir eine Stunde lang auf den Besucherrängen 
eine Landtagssitzung. Die Fahrt erfolgt mit der Bahn am 24. Mai 
von 8.00 -14.00 Uhr, Anmeldung: 07121-99230.

Geführte Wanderungen auf den »hochgehbergen«

Hoch gehen führt uns zusammen
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Geburten
in Pfullingen

25.02.	Ari Johannes Münch
Sohn von Verena 
Münch, geb. Pfister und 
Stefan Münch, Karl-
Kuppinger-Str. 24, 

25.02.	David Sebastian 
Münch
Sohn von Verena 
Münch, geb. Pfister und 
Stefan Münch, Karl-
Kuppinger-Str. 24, 

Standesamtliche Nachrichten, 
dürfen sie gerne direkt an das 
Pfullinger Journal schicken, 
wir veröffentlichen diese dann 
kostenlos für Sie

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

05.05.	Nada und Novak 
Pavicic

18.05.	Maria-Luise und 
Patrice

18.05.	Ursula und Günter 
Müller

25.05.	Barbara und Werner 
Hägele

25.05.	Angelika und Hans-
Joachim Renz

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
31.05.	Bärbel und Detlef 

Musahl

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

01.05.	90J.	Eleonore 
Döderlein
Pfullingen

01.05.	85J.	Marliese Beutel
Pfullingen

01.05.	75J.	Helmut Mann
Pfullingen

01.05.	70J.	Monika 
Coronato
Pfullingen

01.05.	70J.	Mila Piric
Pfullingen

02.05.	80J.	Gottfried 
Recktenwald
Pfullingen

02.05.	70J.	Dr. Eva Hippéli
Pfullingen

03.05.	70J.	Ursula Beck
Pfullingen

03.05.	70J.	Sieglinde Tenz-
Greher
Pfullingen

05.05.	80J.	Elsbeth Kramer
Pfullingen

05.05.	75J.	Wolfgang 
Schmälzle
Pfullingen

05.05.	70J.	Alexander 
Moltschanow
Pfullingen

07.05.	75J.	Vera Bako
Pfullingen

07.05.	75J.	Günter Homuth
Pfullingen

09.05.	85J.	Gerlinde Stüber
Pfullingen

09.05.	85J.	Werner Hack
Pfullingen

10.05.	90J.	Manfred Keppler
Pfullingen

10.05.	90J.	Gerda 
Beversdorff
Pfullingen

11.05.	90J.	Elisabeth Graßl
Pfullingen

11.05.	75J.	Ursula Heß
Pfullingen

11.05.	70J.	Dr. Christoph 
Maisack
Pfullingen

12.05.	80J.	Lutz Sieben-
Haussen
Pfullingen

12.05.	80J.	Gerlinde 
Heckhorn
Pfullingen

14.05.	95J.	Margarete 
Speidel
Pfullingen

14.05.	85J.	Ursula Stein
Pfullingen

14.05.	70J.	Ulrich Vöhringer
Pfullingen

15.05.	90J.	Günter Binsch
Pfullingen

17.05.	80J.	Dr. Gernot 
Lorenz
Pfullingen

17.05.	75J.	Hildegard 
Schenk
Pfullingen

19.05.	75J.	Heiderose 
Häußler
Pfullingen

22.05.	95J.	Inken von 
Dobrowinski
Pfullingen

22.05.	80J.	Roland 
Brandmaier
Pfullingen

22.05.	70J.	Inge Renz
Pfullingen

25.05.	85J.	Anna Wicher
Pfullingen

25.05.	70J.	Marica Milos
Pfullingen

26.05.	75J.	Hans-Joachim 
Merkle
Pfullingen

27.05.	85J.	Christl Weiß
Pfullingen

28.05.	75J.	Herbert Niklas
Pfullingen

29.05.	90J.	Magdalena 
Willems
Pfullingen

29.05.	90J.	Sieghelm Schütz
Pfullingen

29.05.	80J.	Jolanta Wydra
Pfullingen

29.05.	70J.	Rosemarie 
Schwerdtfeger
Pfullingen

30.05.	90J.	Rudolf Kaplan
Pfullingen

30.05.	75J.	Hans-Jürgen 
Balzereit
Pfullingen

30.05.	75J.	Bianka Hahn
Pfullingen

31.05.	75J.	Alfons Stumm
Pfullingen

31.05.	70J.	Brigitte Frank

31.05.	70J.	Dr. Udo Guth
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

09.03.	Änne-Margarete 
Braun
Große Heerstr. 9, Pful-
lingen

28.03	 Prof. Dr. Anton Frick
Gerhart-Hauptmann-
Str. 38, Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen .



Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

 

 

                                           Steuerberater 
  Steuerfachangestellte 
  Lohn- und Gehaltsbuchhalter 

kontakt@fokopa.de 

Geburten
in Lichtenstein
Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes veröffentlichen dann 
schreiben Sie uns eine Mail 
an: info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

06.04.	Marta Joanna 
Twardowska und 
Aleksander Błazej 
Elas, Uhlandstraße 12, 
Lichtenstein 

06.04.	Lena Stefanie 
Neumann und Felix 
Maximilian Reiff
Hans-Reyhing-Straße 
4, Reutlingen  

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

22.04.	85J.	Gerda Blickle
Honau

24.04.	90J.	Thi Sau Thai
Unterhausen

26.04.	80J.	Hana Krejci
Unterhausen

29.04.	80J.	Katarina Tamaši
Unterhausen

30.04.	80J.	Anita Begič
Unterhausen

01.05.	90J.	Anna Sarger
Unterhausen

01.05.	85J.	Manfred Schenk
Holzelfingen

09.05.	85J.	Eberhard Löbel
Unterhausen

12.05.	95J.	Pia Hüttel 
Unterhausen

19.05.	80J.	Marina Busin
Unterhausen

21.05.	80J.	Ingrid Reiff
Unterhausen

24.05.	85J.	Ekkehard 
Lehmann

Unterhausen
25.05.	85J.	Edwine 

Cyprianus
Holzelfingen

29.05.	90J.	Sieglinde 
Maurer
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

26.03.	Werner Gerhard 
Renner
Tulpenweg 5, 
Lichtenstein 

02.04.	Heinz Otto Brendle
Nebelhöhlestraße 39, 
Lichtenstein 

16.04.	Georg Bussmann
Sonnenhalde 3, Lich-
tenstein 

Allen Jubilaren. unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

Hospiz 
Veronika 
lädt ein
Das Hospiz Veronika in Eningen 
lädt am Samstag, 29. April von 
10.00 bis 12.00 Uhr alle Inte-
ressierten herzlich zu einem 
Besuch ein. Im persönlichen 
Austausch mit Mitarbeitenden 
wird Gelegenheit sein, mehr 
über die Arbeit und die Hinter-
gründe des Hospiz Veronika zu 
erfahren. Häufige Fragen sind 
beispielsweise, wie Hospize 
entstanden sind, ob im Hospiz 
Leben stattfindet, wer in ein 
Hospiz aufgenommen werden 
kann und wie Hospize finanziert 
werden. 
Alle Fragen können gestellt 
und bei einer Führung durch 
das Hospiz kann die Hospiz-
atmosphäre erlebt werden. 
Treffpunkt ist im Foyer des 
Hospizes, bzw. des Senioren-

Ausstellung andersARTige 
im Bürgertreff Pfullingen
(BT) In Zeichnungen, 
Aquarellen und Misch-
techniken setzt sich 
die Tübinger Künstlerin 
Gabriele Eberspächer 
mit Insekten auseinan-
der, eine Tiergruppe, die 
weit mehr als 1 Million 
Arten umfasst. In den 
letzten 30 Jahren sind 
in Deutschland ca. 75 
% der Fluginsekten ver-
schwunden, und jede 
dritte Insektenart ist 
nach der „Roten Liste“ 
hierzulande gefährdet bis bereits ausgestorben.
Die Gefährdung der für uns Menschen so wichtigen Insekten war 
Anlass für die Künstlerin, sich ihnen in einer Art künstlerischen 
Feldforschungsprojekt zu nähern.
Ihre Zeichnungen zeigen die Schönheit, Komplexität und Fragili-
tät von Wesen, die wir normalerweise nicht so stark beachten, 
denen wir oft auch mit unangenehmen Gefühlen wie Ekel und 
Abscheu begegnen und die wir in der Regel als sehr andersartig 
wahrnehmen.
Die Ausstellung im Bürgertreff Pfullingen, Große Heerstraße 9/1 
ist noch bis 26. Mai 2023 zu sehen, jeweils mittwochs und freitags 
8.30 – 11.30 Uhr sowie samstags und sonntags 10.00 – 19.00 
Uhr, mit Zugang über das Haus am Stadtgarten.

zentrums St. Elisabeth in der Schillerstraße 60 in Eningen unter 
Achalm.
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Muttertag einst und heute
Natürlich denken Kinder und Enkel daran, der Mutter und der 
Großmutter an diesem Tag eine besondere Freude zu machen: 
ein Blumenstrauß oder eine Einladung zu Kaffee und Kuchen. 

Aus dem Nachlass meiner Großmutter ist der ganze wunderschöne 
Monat Mai der himmlischen Gottesmutter geweiht.

„Der Muttertag, der anfangs Mai gefeiert wird, naht. ... Als wir 
noch kleine Kinder waren und noch nicht alles sprechen konnten, 
faltete die Mutter unsere Hände zusammen und betete mit uns. 
Später weckte sie unsere Liebe zu Gott immer mehr in uns. Sie 
streute den Samen der christlichen Heilslehre in unsere Herzen. 
Wie manches Vergnügen musste sie unsertwegen opfern! Bis alle 
ernährt und gekleidet waren, kam wohl mancher Seufzer über 
ihre Lippen. Oft haben wir ihr alles Schöne versprochen. Wenn 
wir erst einmal groß und erwachsen seien und selber verdienen 
können, dann sollte sie, fern von Kinderlärm, ihren Lebensabend 
in Ruhe und Frieden verbringen, und wenn wir größer sind, ver-
gessen wir alle diese Versprechungen und achten nur noch auf die 
Befriedigung der eigenen Wünsche. Wenn wir vor unser Mütterlein 
hintreten könnten, es fragen würden, was es sich wünsche, gewiss 
würde es zur Antwort geben: „Bleib nur immer brav und habe 
mich lieb.“ Wenn wir einmal in der Fremde sind, kehren wir wohl 
gerne in unser trautes Vaterhaus zurück, wo wir wissen, dass ein 
liebendes Mutterherz  für uns schlägt. In Kummer und Bedrängnis 
ist die Mutter unsere Trösterin, und wenn wir Freude haben, teilt 

sie diese aufrichtig mit uns.
Nun soll aber auch der Mutter-
tag gebührend gefeiert werden. 
Den ganzen Tag darf die Mutter 
keinen Finger anrühren; denn 
dieser Tag muss ein Ruhetag 
für die Liebe sein. Er soll ganz 
ihr geweiht sein. Mit frischen 
Frühlingsblumen schmücken 
wir ihr den Platz an der Tafel 
und tragen ihr die besten Spei-
sen auf. Dann macht sie ein 
Mittagsschläfchen und nachher 
einen Spaziergang durch die 
frühlingsdurchwehten Felder. 
Die Kinder pflücken Blumen und 
bringen sie dem lieben Mütter-
lein, der Gefeierten des Tages.
Und wenn ich keine sorgen-
de Mutter mehr habe, dann 
schmücke ich das teure Grab, 
das die sterblichen Überreste 
der Frühverstorbenen deckt, 
mit den schönsten Blumen und 
bete viel an ihrem Grabe. Dann 
segnet sie mich vom Himmel 
herab; denn die Mutterliebe 
reicht weit über das Grab 
hinaus. Sie ist glücklich, denn 
sie feiert ja den Muttertag im 
Himmel bei der Mutter aller 
Mütter, der Himmelskönigin 
Maria. Sie wird vielleicht be-
wirken können, dass ich auch 
bald zu ihr kommen darf, um 
mit ihr vereint zu sein.“

Aus heutiger Sicht drängt es uns 
nicht zu einer baldigen Vereini-
gung mit der Mutter im Himmel, 
denn ehrlich gesagt, leben wir 
gerne noch etwas länger. Auch 
können wir nicht alle die täg-
liche Betreuung und Pflege der 
Mutter übernehmen, weil wir 
selbst für den Ehepartner und 
die Kinder sorgen müssen.
Aber etwas mehr könnten wir 
vielleicht doch für unsere Eltern 
tun, nicht nur am Mutter- und 
Vatertag.

Das meint jedenfalls
Eier Dromnomgucker

Sind abmontierte 
Winterreifen versichert?
Vorsicht bei selbst durchgeführten Reifenwechsel

(pr)  Von O bis O, also von Oktober bis Ostern empfiehlt es sich, 
mit Winterreifen im Auto unterwegs zu sein. Das heißt aber jetzt: 
Umstieg auf Sommerreifen! Leider bedeutet dieser Reifenwechsel 
für die meisten nicht nur einen lästigen Werkstatttermin, sondern 
sie stellen sich auch die Frage: Sind die (neuangeschafften) Winter-
reifen während der Lagerung gegen Diebstahl oder Beschädigung 
versichert? Immerhin kann ein Satz Winterreifen mehrere hundert 
bis sogar über eintausend Euro kosten. 

„Deshalb ist es wichtig, die eigene Hausratversicherung durchzu-
sehen oder den eigenen Versicherungskaufmann zu konsultieren, 
um zu klären, ob lagernde Winterreifen mitversichert sind“, in-
formiert Matthias Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im 
Bundesverband Deutscher Versicherungskaufleute (BVK). „Denn 
nur in bestimmten Fällen sehen Hausratversicherungen den Ein-
schluss von lagerndem Kfz-Zubehör vor.“

Auch die eigene Kfz-Teilkasko sollte man prüfen, ob das Diebstahl-
risiko abgedeckt ist. Die meisten Versicherer haben die Lagerung 
eines Radsatzes standardmäßig eingeschlossen, wenn sie sicher 
unter Verschluss gehalten werden. Das kann auch für diejenigen 
gelten, die ihre Winterreifen bei einem Reifen- oder Autohändler 
einlagern. Trotzdem sollte man sich vorsichtshalber bei ihm er-
kundigen, ob und in welcher Höhe er für Diebstahl der Reifen haftet.

Manch einem Autofahrer dauert die Prozedur des Reifenwechsels 
in der Kfz-Werkstatt zu lange und so werden selbst die Reifen mit 
dem Wagenheber ausgewechselt. Gaiser und Kollegen weisen bei 
dieser Gelegenheit darauf hin, dass dann bei Schäden am Auto, 
beispielsweise durch falsches Ansetzen oder Abrutschen der 
Wagenheber, nur diejenigen einen Versicherungsschutz genießen, 
die eine Vollkasko-Versicherung abgeschlossen haben, die auch 
Eigenschäden abdeckt.
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Hut ab! (oder ao ed)
Viele von Euch werden sich sicher 

fragen, ob der Leibssle nicht ab und 
zu auch gegen gängige Regeln ver-

stößt. Da muss ich Euch gleich 
entgegnen, jawoll, des macht 
auch deer Leibssle ab und zu.

Der Schlotterbeck zum Bei-
spiel. Der regst sich fürch-
terlich auf, und zwar wie 
ein Berserker, nein halt, 
falsch, (obwohl ich des die 
letzschten Male schon erklärt 

hab, warum des inhaltlich 
meines Erachtens ein Fehler 

isch:) ein Berserkender, halt, nein, 
wieder falsch, gendern muss ich ja 

au no:  also, sei Frau, die Agnes, die 
regt sich auch wie eine Berserkernde, halt 

noe, wieder falsch, also er, der Schlotterbeck, und sie, die Agnes, 
also Elter 1 und Elter 2 vom Laurenz, der irgendwann später 
auf die Welt kommen isch, weil sich Elter 1 und Elter 2, obwohl 
die scho über 40 waren, doch noch nomol bsonders gern ghet 
hend, da isch die Agnes nochmol niederkommen, weil sich der 
Schlotterbeck geweigert hat, des selber zu übernehmen, obwohl 
sie doch scho zwei Kinder selber auf die Welt bracht hat und er 
sich doch entscheiden können hätt, ober er jetzt nicht ...

Also, der Laurenz, der isch so alt, dass er sich der letzten Gene-
ration zugeschrieben hat. Also Asphaltbebben und Klima undso-
weiter. Wobei ich sag, wir, also der Schlotterbeck, der Brucklacher, 
der Walz, der Rühle
undsoweiter: mir sind doch eigentlich die letzte Generation. Und 
zwar die ohne Heckmeck von tiefliegenden Glasfasern und Handy, 
sondern analog. Wir haben ausgmacht: Mir treffen uns am Pfingst-
samstag mit de Mopeds um zwölfe in Como auf dem Marktplatz, 
und wenn des nicht klappt, weil einer vielleicht eine Panne hat, 
am Sonntag um zwölfe. Und mir hend auch no gwisst, wer Bub 
und wer Mädle isch, und wenn Zweifel da waren, hemmers im 
Selbstversuch rausgfunden.

Aber er, der Laurenz, isch ein ganz Korrekter. Der hat des zum 
Beispiel ganz klasse gfunden, dass bei der Bundesgartenschau a 
Gruppe älterer Mädle, die eine goddsfreud hend, dort zu tanzen, 
jetzt keinen Sombrero haben dürfen. Kulturaneignung. (Poncho 
geht .Mit Holzschuh einen holländischen Tulpentanz tanzen ao. Ich 
selber trag ja einen Hut, der nicht aus Holzelfingen, sondern aus 
Frankreich stammt. Und mir Schwaben hend ja viel von Frankreich: 
Plafoh, Suddrai, Blaffoh, Trottwahr, Ragall)). Die Gschicht mit dem 
Mohrenkopf und dem Zigeunerschnitzel hemmer ja scho ghet, 
in Ordnung. Aber isch des nicht eher eine Zu- wenn nicht sogar 
eine Verneigung vor der Kultur, wenn a kleins Menschle Indianer 
sei will? Oder a Tanzgruppe Mexiko darstellt, damit mr die nicht 
vergisst? Oder ein Musiker zur Untermalung seiner Musik obwohl 
aus der Schweiz Dreadlocks trägt?

Ok. Scheints nicht. Jetzt gibt es scho in Amerika eine Bewegung, 
die Mathematik ablehnt, weil die von "alten weißen Männern" 
auf die Welt bracht worden sei und jeden diskriminiert, der des 
falsche Ergebnis rausbringt.
Also hör ich jetzt sofort auf mit Schreiben, weil die Buchstaben, 
die ich grad verwende, vor 2000 Jahren von semitischen Arbeitern 
in Zentralägypten entwickelt worden sind. Des heißt, jedes weitere 
Wort wär eine kulturelle Aneignung.

Aber eins wag ich noch, bevor sie mich verwischen: Mitnander 
und füreinander zu sagen:

Gute Zeit weiterhin
wünscht Euch
Euer Leibssle

Von Dörrobst, abgemagerten Kühen 
und Bodennutzung…
„Verborgenes entdecken“ noch bis 21. Mai
(pr) Von Wohlstand hatten die Menschen damals noch keine Vor-
stellung. Doch wie hat sich das Leben damals tatsächlich abgespielt 

Infotainment statt Spendenscheck
RSV unterstützt Förderverein Sonnenstrahlen e.V.
(pr) Der gemeinnützige Förderverein Sonnenstrahlen hat eine ganz 
besondere Spende erhalten: In über 100 Bussen der Reutlinger 
Stadtverkehrsgesellschaft mbH erscheinen auf den Bildschirmen 
des „Infotainments“ Informationen über den Verein. Die Idee, 
dem Verein eine Präsenz auf den Bildschirmen der RSV-Busse zu 
spenden, stammt von Bernd Kugel, Marketingleiter und Prokurist 
des Unternehmens. „Wir wollen damit das Augenmerk der zahl-
reichen ÖPNV-Nutzer auf die wichtige Arbeit des Vereins richten“, 
erläutert Kugel. „Zugleich sollen die Unterstützungsangebote für 
Kinder krebskranker und schwer kranker Eltern auf diesem Wege 
einem breiteren Publikum bekannt gemacht werden“, so Kugel 
weiter. Ihn habe an der Arbeit des Vereins besonders bewegt, 
dass Kindern, deren Welt durch eine schwere Erkrankung der 
Eltern aus den Fugen geraten ist, ganz konkret geholfen werde.

„Das ist eine großartige Förderung unserer Arbeit, über die wir uns 
sehr freuen“, bedankt sich Alexandra Stephan, Vorsitzende des Ver-
eins. Das gute Beispiel der Infotainment-Spende mache deutlich, 
dass es viele Möglichkeiten gebe, die Arbeit von Sonnenstrahlen 
zu unterstützen. Der stellvertretende Vereinsvorsitzende Thomas 
Reumann betont, dass nach einer Schätzung des Robert-Koch-
Instituts jedes Jahr 50.000 Kinder von einer neu festgestellten 
Krebserkrankung eines Elternteils betroffen sind. Häufig werde 
in der klinischen und ärztlichen Routine unterschätzt, wie stark 
auch die Kinder durch die Erkrankung emotional belastet sind. „Sie 
leiden mit und viele leiden still“, gibt Reumann die Erfahrungen der 
Therapeutinnen des Vereins aus ihrer täglichen Arbeit wieder. Das 
Ziel des Vereins ist es, jedem Kind seinen individuellen Umgang mit 
der neuen Situation zu ermöglichen, die Kinder und Jugendlichen 
in ihren Ressourcen zu stärken und die gesamtfamiliäre Situation 
zu entlasten. Es gibt Raum für Leichtigkeit, für Trauer und für ge-
meinsamen Austausch mit anderen Betroffenen. Die Begleitung ist 
für die betroffenen Familien kostenfrei. Der Verein finanziert sich 
im Wesentlichen über Mitgliedsbeiträge und Spenden.
www.sonnenstrahlen-online.de

und welche Auswirkungen hatte 
dieses Leben auf unser heutiges 
Landschaftsbild? Solchen und 
weiteren Fragen hat sich das 
Forschungsteam unter der 
Leitung von Dr. Christoph Mor-
rissey der Universität Tübingen 
gestellt und die Ergebnisse 
gemeinsam mit dem Pfullinger 
Geschichtsverein in einer Aus-
stellung zusammengetragen.
So geht es in der Ausstellung 
zum Beispiel um die besonde-
ren Eigenarten der Weidebu-
chen auf der Eninger Weide, um 
sogenannte „Pingen“, die man 
als Wanderer durchstreift, sie 
erfahren vom Bohnerz-Handel 
der Älbler aber auch von „Alt-
wegen“, „Wasserwiesen“ und 
vielem mehr. 

Begleitend zu der Ausstellung 
finden im Mai noch drei The-
menabende statt: 
Am Mittwoch, 3. Mai um 
17.30 Uhr geht es um die Land-
nutzung und die Schutzgebiete. 
Ein Vortrag von Prof. Waltraud 
Pustal im Rathaus 1 in Eningen.
Am Freitag, 12. Mai berichtet 
Franz-Georg Gaibler vom Hei-
mat- und Geschichtsverein zum 
Thema Wald über die Entwick-
lungsgeschichte des Eninger 
Waldes. Beginn ist um 17.30 
Uhr im Foyer des Rathaus 1.
Und am Sonntag, 21. Mai, 
dem interantionalen Tag der 
Museen wird von Prof. Waltraud 
Pustal gezeigt wie die Land-
schaft Eningens in der Kunst 
von Eninger Künstlern darge-
stellt wird, Die Ausstellung ist 
an diesem Tag letztmalig von 
14.00 -17.00 Uhr geöffnet
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr 
offenes Büro; Mo: Senioren-
gymnastik um 10.30 Uhr; 
Mi: Café Central um 14.30 Uhr, 
Bücherstube geöffnet von 17 
bis 19 Uhr im Alten Rathaus 
und Sprachcafé in der Friedens-
kirche von 15-18 Uhr;  Do: Pro-
jekt- und Fahrradwerkstatt um 
14 bis 17 Uhr; Fr: Bücherstube 
von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für de-
menziell erkrankte Menschen 
immer donnerstags 14.00 
– 17.15 Uhr, jeweils am Lai-
blinsplatz 12.

Donnerstag
04.05.	Siedler, Eigenheimer 

u. Kleingärtner
Vereinsheim geöffnet, 
ab 14.00 Uhr

04.05.	Schwäb. Albverein
Feierobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

04.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Friedensgebet 
Marktplatz, 18.00 Uhr

04.05.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Mit dem 
Bus nach Münsingen, 
bitte anmelden

04.05.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00-19.00 Uhr

Freitag
05.05.	Stadtbücherei

Lese-Café, 9.00 - 12.00 
und 14.00 - 17.00 Uhr.

05.05.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Schatzsuche Nebel-
höhle, bitte anmelden 
07128/605, 17.30 Uhr

05.05.	Stadtbücherei
Sing'n Play - für Kinder 
zw. 6 Mon. und 3 J., 
9.30 - 10.00 Uhr

05.05.	Freunde der 
Stadtbücherei e. V.
Kinderbücherei für 
Kinder von 5 bis 8 J., 
Beginn: 14.30 Uhr

05.05.	 Schwäb. Albverein/
Geschichtsverein/ 
Stadt
Museumseröffnung / 
Eröffnung Sonderaus-
stellungen, Mühlen-
stube, Josefstr. 5/2, 
Beginn: 18.00 Uhr

05.05.	Initiative Innenstadt
Dolce Vita– Marktplatz, 
(Geschäfte bis 21.00 
Uhr), 17.00 - 22.00 Uhr

05.05.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
Beginn: 18.00 Uhr

05.05.	i´kuh
Tänze zum Mitmachen, 
Marktplatz, 19.00 Uhr

05.05.	Ev. Kirchengemeinde
Sing along - Das Lie-
derbuch 2, PGH, 
Beginn: 19.00 Uhr

05.05.	Festfabrik
Bingo im Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
06.05.	Kath. 

Kirchengemeinde
Treffen neuer Minist-
ranten, um 11.00 Uhr

06.05.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Märchenführung, 
Nebelhöhle. Bitte an-
melden: 07128/605, 
15.00 Uhr

Geburten
in Eningen

22.03.	Theo Schreiber
Sohn von Julia Schrei-
ber, geb. Atanaskovic 
und Felix Schreiber, 
Eningen 

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen: Dann schreiben 
Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit
in Eningen

04.05.	Brigitte und Herbert 
Willi Rauscher
Eningen

11.05.	Renate und Dr. Hans-
Gerhard Bartz
Eningen

19.05.	Ute Elke und Günther 
Udo Römhild
Eningen

Eiserne Hochzeit 
in Eningen

14.05.	Helene und Richard 
Gottlieb Wagner
Eningen

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

01.05.	80J.	Vladimir Majer
Eningen

02.05.	80J.	Hermann 
Bernhard Bauer
Eningen

02.05.	75J.	Brigitte Brack
Eningen

03.05.	85J.	Walter Eberhard 
Lutz
Eningen

04.05.	80J.	Udo Rainer 
Eduard Pape
Eningen

04.05.	70J.	Patricia Lynn 
Boepple
Eningen

05.05.	95J.	Herbert 
Faßnacht
Eningen

05.05.	85J.	Renate Maier
Eningen

05.05.	75J.	Werner Weidner
Eningen

05.05.	70J.	Doris Ottilie 
Hespeler
Eningen

07.05.	70J.	Annerose Mack
Eningen

08.05.	80J.	Helga Kolditz
Eningen

11.05.	75J.	Gerhard Bertele
Eningen

12.05.	75J.	Helga Karin Mey
Eningen

12.05.	70J.	Karl-Heinz Bery
Eningen

17.05.	85J.	Walter Alfred 
Maier
Eningen

17.05.	85J.	Rita Schirm
Eningen

18.05.	75J.	Renate 
Westerweller
Eningen

20.05.	80J.	Sonja Ensle
Eningen

20.05.	75J.	Eduard Hugo 
Ackermann
Eningen

22.05.	75J.	Joachim Kocher
Eningen

24.05.	85J.	Ursula Julie 
Friedrichson
Eningen

24.05.	80J.	llse Braun
Eningen

25.05.	95J.	Walter Engel
Eningen

25.05.	70J.	Gabriele Häring
Eningen

25.05.	70J.	Georgios 
Efremidis
Eningen

27.05.	70J.	Martina 
Emmerlich
Eningen

29.05.	85J.	Helga 
Haußmann
Eningen

30.05.	80J.	Sieglinde 
Hedwig Titus

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich do. 19.00 bis 
20.00 Uhr, Familienzentrum 
Griesstraße 24/2, Infos unter. 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Donnerstag Lauf-
training in der Natur, Treffpunkt 
am peb2 in Eningen, lauftreff@
leichtathletik-pfullingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

Sonntag
30.04.	Schwäb. Albverein

Schönbergbande Mari-
enkäferweg, Erpfingen

30.04.	Schwäb. Albverein
Sportliche Tour, Immer 
der Sonne entgegen

30.04.	Echaztaler / Stadt
Maibaum aufstellen, 
Marktplatz

Montag
01.05.	Trachtenverein 

Echaztaler
Maihockete auf dem 
Pfullinger Marktplatz, 
Beginn: ab 10.30 Uhr

01.05.	Ev. Kirchengemeinde
Wanderung Per Pedes, 
ab Pfullinger Hallen, 
Beginn: 11.00 Uhr

01.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Feierliche Maiandacht, 
Beginn: 18.30 Uhr

Dienstag
02.05.	Ev. Kirchengemeinde

Kurs Stufen des Le-
bens, PGH (Clubraum), 
Beginn: 19.30 Uhr

Mittwoch
03.05.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Frauengruppe: Tages-
ausflug nach Bad Urach

03.05.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mundartstammtisch 
Max und Moritz in 
deutschen Dialekten, 
Gemeindebücherei 
Beginn: 20.00 Uhr

03.05.	Gemeinde Eningen 
Geschichtsvereine 
Pfullingen und 
Eningen
Verborgenes aufge-
deckt: Landnutzung 
und Schutzgebiete 
mit Prof. Waltraud Pus-
tal, Rathaus 1, Beginn: 
17.30 Uhr
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06. -	 Reiter-
07.05.	kameradschaft

1. Station Pfullinger-
Schönberg-Cup 
Springprüfungen

06.05.	Akkordeon-Orchester 
des Albvereins
Konzert, Mensa WHR, 
um 20.00 Uhr

06.05.	Schwäb. Albverein
Mittwochs-Träbbler, 
Ganztagesausfahrt

06.05.	Theaterschanze 
Reutlingen
Kriminalkomödie von 
Walter Pfaus, Erben ist 
nicht leicht, Asylcafé, 
Beginn: 20.00 Uhr

Sonntag
07.05.	Ev. Kirchengemeinde

Konfirmation Gruppe 
Frau Kuhlmann, Mar-
tinskirche, 9.30 Uhr

07.05.	Schwäb. Albverein
Verschwundene Dörfer, 
geheimnisvolle Höhlen 
- Halbtageswanderung, 
Beginn: 10.30 Uhr

07.05.	ACE
Gemeinsamer Gottes-
dienst im Stadtgarten 
mit Kinderprogramm, 
Beginn: 11.00 Uhr

07.05.	Geschichtsverein, 
Ein Leben im Wirt-
schaftsbürgertum, 
14.30 Uhr Führung 
durch die Dokumenten-
stätte, Villa Laiblin, 
Martin Fink, 14.00 Uhr

07.05.	Neske Bibliothek
Große Stimmen bei 
Neske, Walter Jens 
zum Hundersten um 
15.00 Uhr, Neske Bi-
bliothek geöffnet von 
14.00 - 17.00 Uhr

07.05.	 Schwäb. Albverein
Trachten- und Mühlen-
museum geöffnet 
Kaffee und Kuchen, 
14.00 - 17.00 Uhr

07.05.	Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen; Paul-Jauch-
Freundeskreis; 
Förderverein Eninger 
Kunstwege
Museen geöffnet, 
Heimatmuseum Paul-
Jauch-Haus; HAP-
Grieshaber-Halle, 
14.00- 17.00 Uhr
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Vernissage Sonderaus-
stellung HAP Griesha-
ber – Krieg und Frieden

07.05.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Tageswanderung in 
Stetten unter Holstein

07.05.	Christlisches 
Zentrum
OpenAir Veranstaltung

Dienstag
09.05.	Stadtbücherei

Bücherwürmchen, 
14.30 - 15.00 Uhr

09.05.	Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

Mittwoch
10.05.	Bürgertreff

Handarbeitsgruppe, ab 
15.00 - 17.00 Uhr

10.05.	 Schwäb. Albverein
Mittwochs-Träbbler,, 
Beginn: 18.00 Uhr

10.05.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Bärenhöhle, Stirnlam-
penführung, Beginn: 
17.30 Uhr

10.05.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Beginn: 
18.00- 22.00 Uhr

10.05.	Häbles-Wetzer 
Eningen
JHV, Narrenstall, 
Beginn: 20.00 Uhr

Donnerstag
11.05.	Ev. und kath. 

Kirchengemeinde
Sitzung des Ökum. 
Arbeiskreises PGH, 
Beginn: 20.00 Uhr

11.05.	Schwäb. Albverein
Seniorenwanderung 
Meidelstetten Dachen-
stein, um 13.30 Uhr

11.05.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Pfullingen, Wasser-
amselweg, Anmeldung 
Marliese Strobel

11.05.	Gesunde Gemeinde 
Eningen
Yoga- Tiefen-Training, 
In der Raite 4, 
19.00 Uhr

Freitag
12.05.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder, ab 10.15 Uhr

12. -	 Festfabrik
14.05.	Vergnügungspark, 

Parkplatz Pfullinger 
Hallen, alle drei Tage 
von 14.00 - 22.00 Uhr

12.05.	Festfabrik
Papi´s Pumpels, Fest-
zelt bei den Pfullinger 
Hallen, Einlass ab 
18.00 Uhr, 19.00 Uhr

12.05.	Freunde der 
Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, Beginn: 14.30 
- 15.00 Uhr

12.05.	Gemeinde Eningen; 
Geschichtsvereine 

Pfullingen und 
Eningen
Verborgenes aufge-
deckt Themenabend 
Wald mit Franz-Georg 
Gaibler, Rathaus 1, 
Beginn: 17.30 Uhr

12. -	 Stadt Pfullingen
29.05.	Vernissage

Kreative, Stadtbüche-
rei, Beginn: 20.00 Uhr

12.05.	NABU
MGV

Samstag
13.05.	Ev. Kirchengemeinde

Tontechnik-Seminar, 
PGH, 10.00 - 16.30 Uhr

13.05.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Konzert in der Nebel-
höhle, Chorgemein-
schaft "Cantus Mundi", 
Beginn: 15.00 Uhr.

13.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Slowenischer Gottes-
dienst, ab 17.00 Uhr

13.05.	Festfabrik
Dirndlknacker, Festzelt 
bei den Pfullinger Hal-
len, Einlass ab 18.00 
Uhr, Beginn 19.00 Uhr

Sonntag
14.05.	Schwäb. Albverein

Tag des Wanderns. 
Erlenhof

14.05.	NABU
Morgenspaziergang 
– Stunde der Gartenvö-
gel, Treffpunkt. Stadt-
garten, 9.00 Uhr

14.05.	Ev. Kirchengemeinde
Konfirmation Gruppe 
Herr Lindner, Martins-
kirche, 9.30 Uhr

14.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Muttertags-Gottes-
dienst, Hl. Bruder 
Konrad, Beginn: 09.00 
Uhr,  und St. Wolfgang 
Beginn: 10.30 Uhr

14.05.	Musikverein 
Stadtkapelle
Stadtgartenkonzert, 
Beginn: 11.00 Uhr

14.05.	Schwäb. Albverein
Trachten- und Müh-
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www.akermann.deReutlingen Betzingen Pfullingen Eningen
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Bewerbungsunterlagen per e-Mail an 
karriere@elektro-hecht.de
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REUTLINGEN, KANZLEISTR.18
WWW.ELEKTRO-HECHT.DE
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WIR SUCHEN DICH

UND FRAG DICH KURZ, OB DU
BEI UNS ARBEITEN MÖCHTEST?

TEILZEIT, VOLLZEIT ODER FLEXIBLES
ARBEITSMODELL

TRITT 
AUF DIE
BREMSE

Suche Reinigungskraft für mei-
ne 2,5-Zi-Wohnung in Pfullingen. 
1x im Monat 3h für insgesamt 
50 Euro. Bitte nur melden, wenn 
die angegebenen Konditionen 
passen. Tel.: 07121-9294661

Schöne 3 Zi.-Whg in Pfullin-
gen zu verkaufen: 1.OG, 
67 qm, mit EBK, Balkon, 
Kellerraum, TG-Platz, ohne 
Rep.-Stau, sofort bezieh-
bar, provisionsfrei, 299000€.  
Tel.0162-9240464 (keine Makler)

lenmuseum geöffnet, 
Kaffee und Kuchen 
14.00 - 17.00 Uhr

14.05.	Festfabrik
Dui do on de Sell, bei 
den Pfullinger Hallen, 
Einlass ab 14.00 Uhr, 
Beginn 15.00 Uhr

Donnerstag
18.05. Gemeinde Sonnenbühl

Bärenhöhlenfest
19.05.	Gemeinde 

Sonnenbühl
Schatzsuche durch die 
Nebelhöhle, Beginn: 
17.30 Uhr

19.05.	Ev. Kirchengemeinde
Abendmahlfeier 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
20.05.	Kath. 

Kirchengemeinde
Firmung I, 10.00 Uhr

20.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Firmung II 14.00 Uhr

20.05.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Märchenführung, Ne-
belhöhle, 15.00 Uhr

20.05.	Liederkranz
Konzert,Pfullinger Hal-

len, Beginn: 19.30 Uhr
Sonntag
21.05.	Schwäb. Albverein

Familiengruppe Schön-
bergbande - Wackel-
wald Federsee

21.05.	Kath-
Kirchengemeinde
Ökum. Voreppe-Got-
tesdienst, Lichten-
steinhalle, Beginn: 
09.30 Uhr

21.05.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst Punkt 
11, Magdalenenkirche, 
Beginn: 11.00 Uhr
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21.05.	Apis
Open-Air-Gottesdienst, 
Stadtgarten, Beginn: 
11.00 Uhr

21.05.	Geschichtsverein
Führung Pfullinger 
Sonntagstouren, Treff 
Marktbrunnen, Stefan 
Spiller, 13.30 Uhr

21.05.	Die Neske Bibliothek
Große Stimmen bei 
Neske: Brigitte Neske - 
von Jünger bis Brecht, 
um 15.00 Uhr, Neske 
Bibliothek geöffnet von 
14.00 - 17.00 Uhr

21.05.	Geschichtsverein, 
14.30 Uhr Führung 
durch die Dokumenten-
stätte, Villa Laiblin mit 
Florian Lang, Beginn: 
14.00 - 17.00 Uhr

21.05.	Liederkranz
Frühjahreskonzert, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 17.30 Uhr

21.05.	Schwäb. Albverein
Trachten- und Müh-
lenmuseum geöffnet, 
14.00 - 17.00 Uhr

21.05.	Naturfreunde 
Eningen

Halbtageswanderung 
zum Farrenberg, Infos 
unter: 07473-1439, 
Beginn: 13.00 Uhr

21.05.	Gemeinde Eningen; 
Geschichtsverein 
Pfullingen; Heimat- 
und Geschichtsverein 
Eningen
Verborgenes aufge-
deckt letzter Öffnungs-
tag der Ausstellung mit 
Sonderprogramm zu 
Landschaft im Werk 
von Eninger Künstlern 
mit Prof. Waltraud Pus-
tal, Rathaus 1, Beginn: 
14.00- 17.00 Uhr

21.05.	Gemeinde / Heimat- 
und Geschichtsverein 
Paul-Jauch 
Freundeskreis
46. internationaler Mu-
seumstag, Heimatmu-
seum und Paul- Jauch-
Haus, Eitlingerstr. 3 
und 5

Montag
22.05.	Bürgertreff

Rentenberatung 
Anmeldung:  07129- 
5480, ab 17.00 Uhr

Dienstag
23.05.	Stadtbücherei

Die Bücherwürmchen  
Beginn: 14.30 Uhr

23.05.	Ev. Kirchengemeinde
Fröhliche Begegnung, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

23.05.	Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis, 
Magdalenenkirche, 
um 15.00 Uhr

Mittwoch
24.05.	Bürgertreff

Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

24.05.	Stadtbücherei
Robo-Kids, Stadtbü-
cherei, ab 15.30 Uhr

24.05.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Bärenhöhle. Im Dun-
keln ist gut munkeln, 
Anmeldung: 07128 - 
635, Beginn: 17.30 Uhr

24.05.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Beginn: 
18.00- 22.00 Uhr

24.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
KGR- Sitzung, Gemein-
dehaus, 19.30 Uhr

Donnerstag
25.05.	Schwäb. Albverein

Volksliedersingen in 
der Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

25.05.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50: 
Reutlingen: Altstadt-
führung und Haus d. 
Stukkateure; Infos 
unter: 07121-45847, 
Beginn: 13.00 Uhr

Freitag
26.05.	Kath. 

Kirchengemeinde
Ökum. Gottesdienst 
Uhland-/Burgwegschu-
le, Beginn: 8.00 Uhr

26.05.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, um 10.15 Uhr

26.05.	Geschichtsverein /
Stiftung Zeit für 
Menschen 
Prof. Waltraud Pustal
Führung durch die 
Orchideenwiesen, Re-
likte historischer Land-
nutzung, Treffpunkt. 
Wanderparkplatz Giels-
berg, ab 14.00 Uhr

26.05.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, Mühlen-
stube, ab 19.00 Uhr

26.05.	Festfabrik
Happy Hour, Festfa-
brikle, ab 19.00 Uhr

Samstag
27. -	 Gemeinde
29.05.	Sonnenbühl

Nebelhöhlenfest

27.05.	Schäferhunde Verein
Hund entlaufen - was 
tun? Anmeldung unter 
pettrailerneckaralb@
googlemail.com, Be-
ginn: 10.00 - 14.00 Uhr

Sonntag
28.05.	Schwäb. Albverein

Trachten- und Mühlen-
museum geöffnet 
um 14.00 - 17.00 Uhr

28.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Pfingstgottesdienst 
in englische Sprache, 
Beginn: 17.00 Uhr

Montag
29.05.	Geschichtsverein, 

Dt. Mühlentag, Vorfüh-
rungen: Baumann'sche 
Mühle, Mühlenmuse-
um, Martin Fink, 10.00 
- 17.00 Uhr

29.05.	Geschichtsverein,
Mühlen- und Industrie-
geschichte Pfullingens, 
Geheimnisse lüften. 
Auf dem Wassererleb-

nispfad Echaz, Treff-
punkt, Mühlenmuseum 
Prof. Waltraud Pustal,  
10.30 - 12.00 Uhr

29.05.	Otto Flad und 
Familie Keppler
Mühlenhock bei der 
Flad´schen Sägmühle, 
Sägemühle Flad 
Hohe Str. 10, Beginn: 
10.00 - 18.00 Uhr

29.05.	ACK
Ökum. Gottesdienst 
nach Taizé, Martinskir-
che, Beginn: 10.00 Uhr

Dienstag
30.05.	Landfrauen Eningen

Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

Mittwoch
31.05.	Engagiert in Eningen

Nähcafé, 
18.00- 22.00 Uhr

Sie möchten gerne eine Veran-
staltung veröffentlichen? 
Dann schreiben Sie uns:
info@pfullinger-journal.de.


